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Sozialausschuss Beigeordneter/Stadtkämmerer 

Hommel 

17.09.2002  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Senioren-Sommer-Programm 2002 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Die Städt. Seniorenberatung hat in diesem Jahr wieder in der Zeit vom 10.07.02 bis 
21.08.02 für Senior/innen ein Programm angeboten .  
 
Wie in den vergangenen Jahren wurde hiermit Senioren/Seniorinnen ein attraktives Ange-
bot für die Zeit gemacht, in der Einrichtungen geschlossen und Angehörige in Urlaub wa-
ren.  
 
Schwerpunkte des Programms waren die Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Kotten Nie „200 Jahre Kotten Nie“, die Reihe „Verkehr gestern und heute“, 
Fahrt für Besucher/innen der Städt. Begegnungsstätten zum Maximilianspark Hamm und 
„Sommer daheim im Fritz–Lange–Haus“. 
 
Zum ersten Mal wurden in Zusammenarbeit mit dem „Förderverein Kotten Nie„unter dem 
Motto „200 Jahre Kotten – Nie“ drei Veranstaltungen mit 124 Teilnehmer/innen durchge-
führt. Mit diesen Veranstaltungen sollte Gelegenheit zum Besuch einer Open – Air Veran-
staltung am Kotten gegeben werden . 
 
Unter dem Thema „Verkehr gestern und heute“ wurden drei Veranstaltungen durchgeführt 
sowie eine Fahrt mit dem Triebwagen „Reviersprinter„ aus den 60-er Jahren über das 
Schienennetz der DSK (Betriebs – und – Hafenbahn) durch das Industriegebiet . 
 
Der Flughafen Düsseldorf war ein weiteres Ziel . 
 
Erstmals nach Papenburg ging es bei der letzten Fahrt in dieser Reihe. Hier stand die Be-
sichtigung der Meyer – Werft auf dem Programm. Die Teilnehmer/innen wurden durch die 
Werft geführt und konnten sich über den Bau eines Kreuzfahrtschiffes informieren. Nach-
mittags wurde in der alten holländischen Festungsstadt Bourtange ein Zwischenstopp ein-
gelegt.  
 
Diese Veranstaltungsreihe hatte 186 Teilnehmer/innen.  
 



 
 

Vier Veranstaltungen wurden im Fritz–Lange–Haus, Städt. Begegnungsstätte Mitte mit 
246 Besuchern und wechselndem Programm unter dem Motto „Sommer daheim“ durchge-
führt . 
 
105 Besucher der Städt. Begegnungsstätten nahmen an der Fahrt zum Maximilianpark in 
Hamm teil. Die Teilnehmer wurden mit Bussen von den einzelnen Begegnungsstätten ab-
geholt und auch wieder dorthin zurückgebracht.  
 
Brotbacken am Kotten – Nie mit 12 Personen und eine Wanderung um den Halterner 
Stausee mit 22 Personen rundeten das Programm ab.  
 
Es nahmen 692 Personen am Senioren–Sommer–Sonderprogramm teil. 
 
Die Ausgaben hierfür betrugen  5.696,50 €  
 
demgegenüber standen Einnahmen in Höhe von  4.726,70 €  
 
es wurde eine Kostendeckung von 83 % erzielt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine x 
 
folgende  
 
Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 
einmalig    einmalig   
jährlich    jährlich   
darin enthalten:    darin enthalten:   
Zuschüsse    Personalkosten   
Beiträge Dritter    Unterhaltungs- und Be-

triebskosten 
  

    Finanzierungskosten   
 
 
Haushaltsmittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
 



 
 

Beschlussentwurf: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
Hommel, Beigeordneter/Stadtkämmerer 

 
 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 
 


